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Grossherzoglreh Sa-rsches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
JKi 61 . SGnstag den 1 . August 1846.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Lörrach. «Fahndung. ) Nro . 19673. Fidel

Gehr von Segcten, der dahier wegen Diebstahl
in Untersuchung steht und ohne AuöweiS sich
befindet, hat sich auf flüchtigen Fuß begeben.

Wir lassen unten sein Signalement folgen ,
mit der Bitte , auf ihn zu fahnden und. ihn im
BetretungSfalle anher abzuliefern.

Signalement . Alter : 43 Jahre ; Größe:
5 ' 7" ; Statur : stark ; GesichtSform : oval ; Ge¬
sichtsfarbe : gesund ; Haare : blondg Stirne : be¬
deckt ; Augenbraunen : blond ; Augen : blau ;
Rase : dick ; Mund : mittler ; Bart : hellbraun;
Kinn : lang ; Zähne : gut ; besondere Kennzeichen:
keine.

Lörrach , den 20 . Juli 1846 .
Größherzogl . Bezirksamt :

Wolfinger . . .
[ 1 ] P ^orz

^heim . ( Fahndung .) 9?fj^
'22ö90.

In UikrHstchungSsachen gegen BijoMtr Karl
Beie^ e vöi? Pforzheim wegen dritteii

^McbstahlS
ersuchM^u-ojr sammtliche Ho î;eih<hM :en , auf
den Beienc , der sich flüMgLflkMächt hat und
dessen Signalement unten folgt , zu fahnden
und ihn im BetreirciungSfall hiehcr abzuliefern .

Pforzheim , den 26. Juli >846.
GroßherzoglichtjK, Mexamt .

Dietz .
Signalement . Alter : 25 Jahre ; Größe :

5' 5" ; Statur : untersotzi; Gesicht : länglich ;
Farbe : gesund ; Haare : schwarzbraun ; Stirne :
nieder ; Augenbraunen : fchwarzbraun; Augen :
grau ; Mund : mittelmäßig ; Nase : etwas spitz ;
Zähne : gut ; Bart : keinen ; Kinn : rund .

Hornberg . (Sttafcrkenntniß .) No . 11457.
Da sich der Rekrut Georg Friedrich Bühler

von Lehengericht auf die Aufforderung vom
25. April d . I . nicht gestellt hat , so wird , er
der Nefraction für schuldig und damit seines
Bürgerrechts für verlustig erklärt , so wie in die
im Gesetz vom 5 . Oktober 1820 ausgesprochene
Geldstrafe verfällt. Die persönliche Bestrafung
bleibt bis auf sein Betreten Vorbehalten .

/ Hornberg , den 27 . Juli 1846.
Großherzogliches Bezirksamt .

Waag .
Lörrach . (Fahndung .) Nro . 20260. Dem

Taglöhner Karl Rölli von Grießheim, 33 Jahre
alt , mit dunkeln Haaren und von mittlerer
Statur , der bet uns wegen Diebstahl in Unter¬
suchung gestanden , sich aber ungehorsam von
dem chm zum Aufenthalt angewiesenen Orte
entfernte, sollen zwei Urtheile Großh . Hofge-
richtS des OberrheinkrciseS verkündet werden .
Wir ersuchen die geehrten Behörden , auf diesen
Karl Rölli zu fahnden und ihn im BetretungS¬
falle an uns abzulikbrn.

Lörrach , den -q» . Juli 1846.
GroßD:rMlichrS B(jhkAMt .,

4Molf « nger . ^ ^ •
Bruchsal . (Fahndung) Rr^ MS . Auguste

Bär' von hier, -£>iferi AuieiithaAirnbekannt ist,
hat sich eine« UM UachtGle bef Goldürbeĵ r»
A F . Ritz von « ruR^tzrt vkpübten g^oHen Dz»b-
stahlS dringend verdächtig gemachtfA» '^

Wir ersuchen daher sämiWliche respeetive Be¬
hörden deSLn - und Auslandes , die Auguste
Bär im MrrctungSfalle zu verhaften und hier¬
her einliefern zu wollen.

Bruchsal , den 18 . Juli 1846 .
Großherzogliches Oberamt.

von Berg .

>
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Bruchsal . (Aufforderung .) Bei der Arre -
tirung des Dragoners Aterander Wünsch wurde
demselben eine beträchtliche Summe daaren Geldes ,
bestehend aus

91 Fünffrankenthakcr im Betrag v . 212 fl . 20 kr.
in einer ledernen Gurte befindlich ,
und in einem gestrickten rothen
Beutel

1 doppelten Napoleon zu . . 19 - — --
l preußisches Zehnthalerstück . 19 - — -*
1 Zwanzigfrankenstück . . . 9 - 20 -
in Münze . — « 42 -
3 Sousstücke . — - 3 -

Summa . . 260 fl . 52 kr .
abgenommen .

Außerdem fand sich bei ihm eine noch ziemlich
neue silberne Uhr mit römischen Ziffern und
stählernen Zeigern in , ungefähren Werth von
fünfzehn Gulden mit einer sogenannten gelben
Charnierkette im ungefähren Werth eines GuldcnS .

Da Dragoner Wünsch durchaus vermögens¬
los und nach seinen bisherigen Angaben mit
Grund aiizunehmen ist , daß er auf unrechtmäßige
Weise daS Geld und die Uhr erworben hat ,
nach dem Resultat der bisherigen Untersuchung
sich jedoch kein bestimmter Verdacht ergab , wo
und auf welche Weise er in de» Besitz der frag¬
lichen Gegenstände gelangte ; so werden die recht¬
mäßigen Eigcnthümer hiemit aufgefordert , bei
diesseitiger Stelle ihre etwaigen Ansprüche auf
gesetzliche Weise zu begründen .

Bruchsal , den 21 . Juli 1848 .
DaS Commando des Dragoner - Regiments

Markgraf Marimilan Nro . 1 .
von Hinckeldey ,

Oberstlt .

Lörrach . (Fahndung ^) Nro . 19917 . Eisen - >
bahnarbeiter Friedrich Schneider von Greßgen f
hat sich während seines Aufenthalts inEfringen
Betrügereien zu Schulden koml» n lassen und
befindet sich jetzt auf siüchligetn Fuße . Wir
ersuchen die geehrten Behörd/n , auf ihn zu
fahnden und ihn im Eetretungsfalle au unS
abzujicfern . * J ' * *

Lödla ch.^ . den 23 . Juli f846 .
GroßherzogjichcS Bezirksamt .

Wolsinger .
f3j .KarlSruhe . (Aufforderung . ) Nr . 16586 .

Bäckermeister Adam Streib von Knielingcn hat
stch ohne Erlaubniß von Hause entfernt , unter
umständen , die eine Niederlassung in Rord -
amerrka vermuthen lassen .

Derselbe wird hierdurch aufgefordert , sich
innerhalb 3 Monaten zu stellen und über seinen
widerrechtlichen Austritt zu verantworten , wi¬
drigenfalls den bestehenden Gesetzen gemäß gegen
ihn verfahren werden soll .

Karlsruhe , den 22 . Juli 1846 .
Großherzogliches Landamt .

Bausch .

Conscriptionspflichtige .
Nach Ausweis der Geburtsbücher wurden in

nachgenannten Genieinden die beigesetzten Indi¬
viduen geboren , welche , wenn -sie noch am Leben
sind , zur Conscriptio » pro 1847 gehören . Die
ConscriptiMsämter werden daher ersucht , diese
Conseriptionspflichtigen , im Fall sie sich in ihren
Bezirken aufhalten sollten , zur Conscription zu
ziehen und darüber Nachricht an das betreffende
Amt gelangen zu lassen .

*

Im Bezirksamt Ettenheim .
In der Gemeinde Münchweier , am 14 . Sept .

1826 : Anton Baumgarten , unehelicher Sohn
der ledigen Fides Baumgarten , eheliche Tochter
des herumziehenden Scheerers Anton Baum¬
garten und der Ludwine Klein .

Im Bezirksamt Radolfzell .
In der Gemeinde Friedingen , am 12 . Jänner

1826 : Ernst Müller von Sigmaringen , Sohn
der Maria Anna Eichele von Dauchingen .

Im Oberamt Rastatt .
In der Gemeinde Plittersdorf , am 10 . Nov .

. 1826 : Johann Engelbert , Sohn des Vaga¬
bunden Friedrich Engelbert und der Magdalena
Lehnhardt .

Im Oberamt Offenburg ,
In der Gemeinde Marlen , am 29 . Derember

1826 : Thomas Schmid , Sohn der Vagabundin
Anna Maria Schmid , deren Heimath aher gar
nicht angegeben ist und deren Eltern jedoch un¬
ter dem Nameu Jakob Schmid und A . Maria
Singler eingetragen sind .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hierniit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf dir
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten z»
fahnden .

Im Bezirksamt Lörrach .
Nro . 20900 . In der Nacht vom 13 . auf

den 14 . Juli sind dem Lehrer Graß zu Deger -
felden mittelst Einsteigen in das SchulhauS
circa 40 Pfund geräuchertes Schweinefleisch

»
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entwendet, und ist der Versuch zur Entwendung
von circa 400 fl . gemacht worden . In Aus¬
führung des letztern Diebstahls hat die Wach¬
samkeit des dem Lehrer Graß gehörigen Hundes
die Diebe gehindert .

Im Bezirksamt Bühl .
Rro . 20450. In der Nacht vom 7. auf den

8. Juli wurden auS einem gegen den offenen
ofraum hin mit einer Doppelthüre versehenen
eller in Altschweier bühlerseits mittelst Ein¬

brechung der Thüre entwendet :
16 Brodlaibe zu 4 Ä ü 20 kr . . 5 fl . 20 kr.
Ungefähr 24 bis 25 Schoppen Milch sammt

Rahm in 4 irdenen , dunkelbraun glassirten, aus
einer Seite mit Handhabe versehenen Töpfen,
zusammen im Werth von 49 kr.

Ungefähr 16 Schoppen zum Buttermachen
gestandenen RahmeS in einem ähnlich geformten
grün glassirten größer » irdenen Topfe, zusammen
im Werth von 1 fl . 6 kr .

Im Oberamt Offenburg .
Nro . 21785 . Am Samötag den 11 . Juli ,

Nachmittags zwischen 2 und 4 Uhr, wurde dem
Krämer Peter Noll von EberSweier aus seinem
Laden mittelst Einsteigens Folgende » entwendet :

1 ) Gegen 4 fl . , meist in Sechsern und einigen
Kreuzern bestehend .

2 ) Zwei Guldenstücke.
3) Ein Päckchen mit 10 Dutzend gelben me¬

tallenen Westenknöpfen, auf denen ein Blüm¬
chen eingravirt ist .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des 8 74 deS ZehntablöfungS-

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Stockach:
ft ] zwischen der kathol . Pfarrei Mühlingen

und dem zehntpflichtigen Donat Dröhnle zu
Hotterbach;

'
£2] zwischen der kathol . Pfarrei Mühlingcn

und dem zehntpflichtige» Adam Mayer zu Reich-
ttShardt;

im Bezirksamt Lörrach :
ft } deS der Pfarrei Eimeldingen auf dortiger

Gemarkung zustchenden Zehnten » ;
im Oberamt Bruchsal :

£21 deS der Gemeinde Ltettfeld auf dortiger
Gemarkung zustehenden Oelsamen - Zehnten - ;

im Bezirksamt TanberbischofShetm :
[2j de » der Pfarrei Hundhenn auf dortiger

Gemarkung zustehenden Zehnten» ;

im Bezirksamt Oberkirch :
[ 11 zwischen der Grundherrschaft v . Franken¬

stein und den zehntpflichtigen Güterbefitzern der
Gemeinde Uiiternesselried;

im Bezirksamt Radolfzell :
[21 die Ablösung des dem Spitale Radolf¬

zell auf der Gemarkung Ueberlingen a . R . zu¬
stehenden Zehntens ;

im Oberamt Lahr :
[2[ zwischen der Pfarrei Sulz und der Ge¬

meinde daselbst ;
[ 21 zwischen der Pfarrei Müllen und der Ge¬

meinde Dundenheim ;
im Bezirksamt Müllheim :

[21 deS der Pfarrei Schliengen auf dieser
Gemarkung zustchenden Zehnten» ;

im Bezirksamt Breisach :
[21 deö der Schule in Wasenweiler auf dor¬

tiger Gemarkung zustehenden Heuzehnten» von
24 GraSgärten ;

im Bezirksamt Heiligenberg :
[21 zwischen dem Betyenbrunner Schulfond

und seinen Zehntpflichtigen in der Gemarkung
Lehen , Gemeinde Deggenhausen ;

im Bezirksamt Ettlingen :
[31 zwischen dem Heiligenfond und der Ge¬

meinde Malsch ;
im Bezirksamt Meßkirch :

[31 des der Fürst! . Standesherrschaft Fürsten¬
berg auf dem Schupflehengut deS Joseph Steidle
in Thiergarten zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Heiligenberg :
[31 zwischen der zehntberechtigten Pfarrei

Denkingen und den ZehntpflichtigenzuZoznegg.
Alle Diejenigen , die in Hinficht auf diese

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft al»
Lehenstück, StammgutStheil, Unterpfand u. s. w.
Rechte zu haben glauben, werden daher aufge¬
fordert, solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 »nd 77 de» Zehntab-
lösungSgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andemfall» aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Heiligenberg , l Bekanntmachung. ) Im
Interesse der Gemeinden, der Stiftungen und
der Privatgüterbefitzer des diesseitigen Amtsbe¬
zirks wird die baldige Niederlassung eines tüch¬
tigen inländischen recipirten Geometers dahier
gewünscht und bemerkt , daß ein solcher stet-
hinreichende Beschäftigung finden würde .

Heiltgenberg , am 27 . Juli 1846 .
Großh . Bad . F . F. Bezirksamt .

Kaiser .
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[ t ] Karlsruhe . ( Brennöl -Lieferung bctr .)
Die Lieferung des Bedarfes an gereinigtem
Brennöl für einen Theil der hiesigen , inneren
Schloßbcleuchtung für den Zeitraum vom 1 .
September 1846 bis dahin 1847 soll im

Wege der Soumission an den Wenigstnehmen -
den in Accord gegeben werden .

Dies wird mit dem Bemerken bekannt ge¬
macht , daß die Soumissionen , mit der Aufschrift :

„.Brennöl - Lieferung betreffend "

versehen , längstens bis zum 20 . August d . I .
versiegelt dahier eingereicht sein müssen .

Die Lieferungs -Bedingungen können auf dem
Bureau der Hofökonomie - Verwaltung einge¬
sehen werden .

Die Eröffnung der Soumissionen geschieht
den 20 . August d . I . , Vormittags 11 Uhr ,
auf der diesseitigen Kanzlei . -

Karlsruhe , den 27 . Juli 1846 .
Großherzogl . Oberhvfmarschallamt .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliqussdationcn .
Andurch werden alle Diejenigen , welche auS

waS immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche mache » wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -

tigßellungS - und VorzugSverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung deS Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandörechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung deS Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug aus die Bestim¬

mung deS MaffepflegerS , Gläubigerausschusses
und den etwa zu Staude kommenden Borg¬
oder Nachlaßverglcich , die Nichterscheiuenden alS
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange¬
sehen werden sollen .

AuS dem Bezirksamt Breiten :
[ 1 ] von MünzeSheim , an die in Gant er¬

kannte Verla ssenschaft deS Jakob Sonnier , auf
Montag den 24 . August d . I . , Vormittags 8
Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Wolfach :
l >1 von Oberwolfach , an den in Gant er¬

kannten Martin Sum , auf Mittwoch den 19 .
August b . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dieS -
frltlger Amtskanzlei .

AuS dem Oberamt Offenburg :
jlj von Durbach , an den in Gant erkannten

Alt - Ritterwinh Bernhard Sckwörer , auf Mitt¬
woch den 2 . September d . I . , Vormittags 9 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Lörrach :
[ I ] von Lörrach , an den in Gant erkannten

Nachlaß deS verstorb . Rechtspolizei - Jneipienten
Reinhard Knapp , auf Samstag den 22 . August
d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Amts -

kanzlei .
Aus dem Oberamt Durlach :

[3 ] von Söllingen , an die in Gant erkannte
Verlaffenschast deö verstorbenen Johann Georg
Weiß , auf Freitag den 14 . August b . I . , Vor¬

mittags 8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Präclusiv - Erkenntnisse .

Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab -

gehaltencn Liquidations - Tagfahrten der unten
benannten Schuldner die Anmeldung ihrer For¬
derungen unterlaffen haben , sind von der

vorhandenen Gäntmaffe ausgeschlossen worden ,
und zwar :

Aus dem Bezirksamt Oberkirch .
In der Gantsache des Schneidermeifterö Egid

Körper von Gaiöbach — unterm 22 . Juli 1846 .
AuS dem Obcramt Pforzheim .

In der Gantsache des alt Jakob Friedrich
Stark in Eutingen — unterm 13 . Juli 1846 .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um AuSwan -

derungS -Erlaubniß nachgesucht . Es werden da¬
her alle Diejenigen , welche auS was immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , aufgefordert , solche in der hier
unten bczeichneten Tagsahrt auf der betreffenden
Amtskanzlei um so gewisser anzumelden und zu
begründen , alS ihnen sonst später nicht nichr zur
Befriedigung verholsen werden könnte .

AuS dem Oberamt Durlach .
[ 1 ] Die Dreher ZachariaS Arheit ' fchcn Ehr -

leute von Gröziiigen mit ihren Kindern , auf
Dienstag den I I . August d . I . , Vormittags
8 Uhr .

'

AuS dem Bezirksamt G 'ernSbach .
f3 ] Die Johannes Reeb ' schen Eheleute mit

ihren Kindern , die Franz Joseph Reeb ' sstM
Eheleute mit ihren Kindern , der ledige u . voll¬

jährige Franz Rceb , die Franz Mich . Flüglcr S

Wittwe , die Anton Lang ' S Wittwe und dir
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ledige Dttilia Hartmann — sämmtlich von
Hördten , auf Montag den 1b . August d . I . ,
Vormittags 8 Uhr .

Aus dein Oberamt Rastatt .
[2 ] Schlofsermeister Wilhelm Bechinani ! von

RothenfelS und feine Ehefrau Martina geborene
Müller , auf Montag den 10 . August d . I . ,
Vormittags 11 Uhr .

"

[3 ] Die ledige Maria Anna und Theresia
Jung von Waldprechtsweier , auf Montag den
3 . August d . I . , Vormittags 11 Uhr .

f3 ] Ludwig Ricger von Bischweier und seine
Ehefrau , Maria geb . Holl , mit ihren Kindern ,
auf Montag den 3 . August d . I . , Vormittags
n Uhr .

Ul Durlach . ( Aufforderung . ) Nro . 17947 .
Christine Feininger , geb . Horst , von hier ,
hat gegen ihren Ehemann auf den Grund grober
Verunglimpfung eine Ehescheidungsklage erhoben .

Zur Verhandlung auf diese Klage haben wir

Tagfahrt auf Donnerstag den IO. September
d . I . , Morgens 9 Uhr , anberanmt .

Der Beklagte , dessen jetziger Aufenthaltsort
unbekannt ist , wird andurch öffcntl . aufgefordert ,
üi dieser Tagfahrt dahier zu ersiheinc » und sich
auf die Klage vernehmen zu lassen , widrigen¬
falls deren thatsächlicher Inhalt für zugestande »
erklärt und er mit seinen Schutzreden ausge¬
schlossen werden soll

Durlach , am 8 . Juli 1816 .
Großherzogliches Oberamt .

Stüber .

Karlsruhe . ( Aufforderung . ) Nr . 12706 .
Auf den Antrag dcö Großh . Staatsraths Rein¬
hard um Einsetzung in Besitz und Gewähr in
die Verlaffenschaft seiner Anno 1832 hier ver -
verstorbenen Gattin Amalie geborne Maier auf
den Grund des L . R . S . 767 ergeht hiermit
die richterliche Aufforderung zur Erhebung allen -
fallsiger Einsprache hiergegen bei diesseitigem
Gerichte innnerhalb 8 Wochen , ansonst die
begehrte Einsetzung wird verfügt werden .

Karlsruhe , den 25 . Juli 1846 .
Großherzogliches Stadtamt .

Stöfser .

| 2 ! Stetten . <UnterpsandSbuch - Erneuerung
betreffend . ) DaS Pfandbuch der Gemeinde Nei¬

dingen ist in Folge deS Hausbrandes bei Bürger¬
meister Briel daselbst zu Grunde gegangen , daher
dessen gänzliche Erneuerung erforderlich und
bereits angeordnet ist.

Es werden deßhalb alle Diejenigen , welche
auf irgend einer Liegenschaft auf Neidinger Ge¬

markung in gehöriger Form ausgefertigte Ver -

unterpfändimg besitzen , aufgefordert , dieselben
an der LsisuidationS - Tagfahrt

vom 3 . bis inel . 7 . August d . I .
dem dieselbe leitenden Renvvations - Commissär
zu Neidingen vorzulegen , widrigens sie den durch
die Nichtbeachtung gegenwärtiger Aufforderung
ihnen zugehcirden Nachtheil sich selbst beizu -

mcssen haben .
Stetten a . k . M . , den 18 . Juli 1846 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Heuberger .

Bühl . (VerlaffenschaftS - Uebcrnahmc betr . )
Nro . 17812 . Bei der auf Ableben des Bürgers
und Müllers Leopold Birk von Altschweier vor -

genommenen GemeinschastS - und Erbtheilung
zeigte sich eine Uebcrschuldnng deS in 823 fl .
bestehenden ehcmännlichen Vermögens von 65 fl .
Für die Kinder wurde deßhalb mit obervor -
mundschafilicher Genehmigung auf die väter¬
liche Erbschaft verzichtet . Die Wittwe , Theresia
geborne Schorle , will nun die Verlaffenschaft
ihres Manneö nebst darauf haftenden Schulden
übernehmen , und hat um Einsetzung in Besitz
und Gewähr gebeten , welchem Gesuche , wenn
binnen 4 Wochen Niemand gegründete Ein¬
sprache erhebt , Statt gegeben wird .

Bühl , den 30 . Juni 1816 .
Grvßherzoglichcs Bezirksamt .

Heil .

Entmündigungen .
Nc^ ibenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können .

AuS dem Oberamt Offenburg .
[3 ] Friedrich Reiubold von Ebersweier —

unterm 30 . Juni 1816 Nro . 19511 — Vor -

UI und : der Bürger Joseph Gartenhäuser von da .
Aus dem Landamt Karlsruhe .

131 Christine Krebs von Hochstetten — un¬
term 30 . Juni , beziehungsweise 13 . Juli 1846
Nro . 16009 — Vormund : Georg Adam Hof¬
mann von da .

Munvtodt - Erklärungen .
Die unten bezeichneten Personen wurden

wegen verschwenderischen Lebenswandels im ersten
Grade für mundtodt erklärt , und eS können
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dieselben ohne Zustimmung der für sie bestellten
Aufsichtspfleger keines der im L .R .S . 513 ge¬
nannten Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

Auö dem Landamt Karlsruhe .
[2] Georg Rößler von Spöck — unterm

18. Juli 1846 Nro . 16526 — Rechtsbeistand :
Johann Rößler von da .

Aus dem Bezirksamt WaldShut .
[2 ] Daniel Maier von Alb — unterm 10 .

Juli 1846 Nro . 14323 — Pfleger : dessen
Bruder AloyS Maier von Buch .
Verschollenheits - Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die er¬

gangenen öffentlichen Vorladungen keine Nach¬
richt von ihrem gegenwärtigen Aufenthalte ge¬
geben haben , sind von den betreffenden Aemtern
für verschollen erklärt und deren Vermögen den
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz gegeben worden .

Aus dem Oberamt Bruchsal .
[3] Peter Joseph und Johann Sebastian

Hauck von Untergrombach — unterm 16 . Juni
1846 Nro . 18514 — in Bezug auf die Auf¬
forderung vom 12 . März 1844 .

Erbvorladungen .
Nachstehende , zu den bezeichnete » Erbschaften

berufene Personen , deren Aufenthalt unbekannt
ist , werden zur Erbtheilung innerhalb deS bei¬
gesetzten Termins mit dem Bedeuten vorgeladen,
daß im Nichterscheinungsfalle die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen werde zugetheilt werden , welchen
sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur ^ it des
Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre.

( 1 ] Der ledige Wagner Christian Scherer von
Schonach , AmtS Tribcrq , welcher vor ungefähr
36 Jahren in die Fremde ging und seither keine
Nachricht von sich gegeben hat — zur Erbschaft
seiner ledig gestorbenen Schwester Clara Scherer
«• tt da — binnen 3 Monaten.

[t | Die Geschwister Mathiaö und Ursula
Daul von Badcnscheiiern , AmtS Baden — zur
Erbschaft ihrer im ledigen Stande verstorbenen
Schwester Anastasia Daul von da — binnen
3 Monaten .

| 2] Der verheirathete Weber Michael Bühler
von Gondelsheim , AmtS Breiten , welcher im
Jahr 1828 ckit senket Familie back Nordamerika
aueg^wandert ist und bis jetzt keine Nachricht
vrni sich gegeben hat — zur Erbschaft seiner
vostbnrtigen Schevester Margaretha Bühftt ,

verehelicht gewesenen Landwirth Johann Georg
Brechnitz von Diedelsheim — binnen 3 Monaten .

[3 ] Die im vorigen Jahr nach Nordamerika
ausgewanderte Helena Kranz , Ehefrau des
Augustin Martin von Urloffen — zur Erbschaft
ihrer dortselbst am 10 . März d . I . verstorbenen
Mutter , Martin Kranz' Wittwe , Barbara
Stöckel — binnen 3 Monaten .

Lahr . (Erbvorladung . ) Pflugwirth Joseph
Danzeisen von Hugsweier hat sich vor etwa
20 Jahren mit seinem jüngsten Kinde Friedrich
Joseph Danzeisen nach Amerika begeben und
seither nichts von sich hören lassen.

Der Erstere wird nun aufgefordert, inner¬
halb 4 Monaten um so gewisser dahier zu er¬
scheinen und sein Betreff aus der VermögenS -
theilung des Sohnes Friedrich Joseph Danzeisen
in Empfang zu nehmen , als Joseph Danzeisen ,
Vater , sonst so werde angesehen werden , als
wäre er am 20. April 1846 nicht mehr am
Leben gewesen.

Lahr , den 18 . Juli 1846 .
Großherzogl . Amtsrevisorat.

Blater . vät. Rößler ,
Notar . .

Kauf - Anträge .
[2 | Ossenburg . (Gasthaus -Versteigerung. )

Am Samstag den 8. August d . I . , Nachmittags
3 Uhr , wird in hiesigem Gemeindehause die
untenbezeichnete Realität einer nochmaligen Ver¬
steigerung im Vollstreckungswege ausgesetzt , da
bei der heutigen Versteigerung derselben daö
höchste Gebot unter dem SchatzungSpreise ge¬
blieben ist ; nämlich :

DaS zweistöckige Gasthaus zum schwarzen
Adler dahier , dem Alerander Seeger gehörig ,
mit dem darauf ruhenden Realgastrechte .

Dasselbe liegt an einem der schönsten Punkte
per Hauptstraße hiesiger Stadt , neben Bäcker
Müller und Franz Hansjakob. Der untere
Raum deö Gasthauses, unter welchem sich drei
gewölbte große Keller befinden , enthält eine
große WirthSstube mit einem Speisesaal und
einem Nebenzimmer , sämmtliche auf die Straße
gehend , eine Helle Küche mit einem besonder«
Raum zum Geschirrspülen nebst einem mit
eisernen Teicheln eingerichteten Pumpbrunnen ,
eine Speisekammer und drei incinandergehende
Wohnzimmer.

Unmittelbar hinter dem Gasthause befindet
sich ein geräumiger Hof und in diesem »ft
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Oekonomiegebäude mit Stallungen für fünfzig
Pferde und sechs Stück Rindvieh nebst drei
Schweinställen , sowie Holz - und Wagenremise .

Der zweite Stock enthält 15 Gastzimmer ,
einen sehr geräumigen Tanzsaal , 5 Dachzimmer ,
Dienstbotenzimmer , zwei große Fruchtspercher
und den erforderlichen Raum zum Waschtrocknen .
Der Flächeninhalt beträgt circa 120 Ruthen .

Hiebei wird bemerkt , daß der hintere Theil
dieser Realitäten an die Posthalterei stößt , und
daß Ertrapvsten gewöhnlich in diesem Gasthofe
ihre Einkehr nehmen und selbst die Postpferde
durch dieses Haus zur Bespannung der Wägen
geführt werden dürfe» .

Dies wird mit dem Anfügen bekannt gemacht ,
daß der endgültige Zuschlag dem sich ergebenden
höchsten Gebot ertheilt werden wird .

Offenburg , den 17 . Juli 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

Ree .
[ 1 ] Gochöheim , Amts Breiten . ( Liegen -

schaftSversteigcrung . ) In Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 6 . d . M . Rro . 13485 wird aus
der Gantmasse der jung Jakob Betsch 'ö Ehe¬
leute von hier

Montags den 17 . August d . J . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause hier
in öffentlicher Vollstreckungs Versteigerung zum
Verkaufe ausqesetzt :
^ 1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus nebst Scheuer ,
Stall und Schweinställen in der Vorstadt , neben
Friedrich Fleck und Wilhelm Mai 's Wittwe .

2 ) 1 Viertel Acker im Pfaffcnacker , neben
Friedrich Herold und Jakob Müller .

3 ) 1 Vlertcl 27 % Ruthen im ober « Bruch ,
einers . Adam Braun , anders . Mathäus Schäufele .

4 ) 1 Viertel 20 Ruthen im Roth , neben Adam
Schmitt und selbst.

5 ) 1 Viertel 5 Ruthen im Roßlauf , neben i
Christian Mai und Georg Adam Gauckel , !

6 ) 1 Viertel 20 Ruthen im Landskopf , neben j
Christian Ebcrt und selbst. !

7 ) 1 Viertel 6 Ruthen im Hangeisen , neben !
Georg Adam Gauckel und selbst. !

8 ) 1 Viertel 32 Ruthen im Zaisenhauser
Weg , neben Phil . Sitzler 'S Wittwe u . MathäuS s
Schäufele . j

9 ) 1 Viertel beim Pauluskreuz , neben Georg !
Lehner und Johann Georg Gauckel .

10 ) 1 Viertel hinterm Seeberg , neben Ludwig
Sitzler .

11 ) 37 Ruthen auf der Blatte , neben Konrad
Krrckenbergrr's Wittwe beiderseits .

12 ) 2 Viertel im Dornthal , neben Peter
Lapp und Herrschaftsgut .

13 ) 35 Ruthen im Menzinger Weg , neben
Gottfried Lori ; und Konrad Kreckenberger 'S
Wittwe .

14 ) 1 % Viertel im hintern Roth , neben
Friedrich Petri und sich selbst.

15 ) 1 % Viertel im Landskopf , neben Bernh .
Groh und sich selbst.

16 ) 1 Viertel im Esclschinder , neben Martin
Gauckel und Ferdinand Knötzele .

17 ) 1 Viertel im Hangeisen , neben sich selbst
und Ludwig Jörger .

18 ) 1 Viertel 25 Ruthen Weinberg im Eichen ,
neben Friedrich Petri und Friedrich Knötzele 'S
Wittwe .

19 ) 1 Viertel im untern Roth , neben Bernh .
Meerwarth und dem Graben .

Es erfolgt der endgültige Zuschlag , wenn
der Anschlag oder darüber geboten wird .

Gochöheim , den 16 .^Juli 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Kilian .

13 ] Snlzfeld , Amts Eppingen . ( Liegen-
schaftsversteiqerung . ) Dem Freiherrn Johann
Friedrich v . Göler werden in Folge richterlicher
Verfügung vom 24 . Juni l . I . Rro . 8041

Mittwochs den 5 . August d . J . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf hiesigem Rathhause
im Zwangswege öffentlich versteigert :

1 .
Ein zweistöckigteS Wohnhaus an der Haupt¬

straße , neben sich selbst beiderseits .
2

Ein weiteres zweistöckigteS Wohnhaus mit
Scheuer und Wagenreniife , unter einem Dach ,
neben sich selbst und der Königögasse .

3 .
Ein zweistöckigteS Stallgebäude , Heuboden und

Speicher , neben der Königögasse und sich selbst.
4 .

Eine Scheuer mit gewölbtem Keller , neben
vorstehenden Gebäuden und Jakob Beisel .

5 .
Eine weitere Scheuer mir gewölbtem Keller ,neben voriger Scheuer und Christian Beisel .

6.
2 Viertel HauSplatz , neben den vorstehmden

Nebenliegern . 7 .
2 Viertel 11 Ruthen Garten an der Haupt¬

straße, neben den vorbeschriebenen Gebäuden und .
Schwanenwirth Reff .
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2 Viertel 29 Ruthen Garten an der Haupt¬
straße , neben derselben und der Geistgasse .

9 .
2 Viertel in den Schanzengärten , neben der

Hauptstraße und Ludwig Sträle .
Sulzfeld , den 1 . Juli 1846 .

Das Bürgermeisteramt .
Pfefferte . vät . Deutsch .

131 Karlsruhe . ( Gartenversteigerunq ) Die

Handelsmann Löw Homburger
' schen Relikten

von hier lassen den bisher unter ihnen noch
gemeinschaftlich gewesenen , ein Morgen großen
Garten in den Augarten 1l . Gewann , neben
Kunstgärtner Männing und Holzhändler Schuh¬
macher , angeschlagen zu Zweitausend fünf
Hundert Gulden bis

Freitag den 7 . August d . I . ,
Morgens IO Uhr , auf dem Stadtamts -
Revisorats - Bureau Nro . HI . dahier der Thei -
lung wegen öffentlich versteigern .

Der definitive Zuschlag erfolgt sogleich , wenn
der Anschlag oder mehr geboten wird .

Karlsruhe , den 16 . Juli 1846 .
Großherzogl . Stadtamtsrevisorat .

v . Riva , D . Verw .
111 Bodersweier , Amts RheinbischokSheim .

( HauSversteigerung . ) Den Gebrüdern Michael
BaaS 7 . und Jakob Baas 7 . von hier wird
in Folge richterlicher Verfügung vom 7 . Juni
d . I . Nro . 7152 am

Donnerstag den 20 . August d . I . ,
Nachmittags 5 Uhr , ihr gemeinschaftliches Wohn¬
haus im Gasthause zur Krone im Zwangswege
öffentlich versteigert , wobei der endgültige Zu¬
schlag sogleich erfolgt , wenn der SchätzungS -

prciS oder darüber geboten wird .
Ein anderthalbstöckigtcS Wohnhaus , Schopf ,
Scheuer , Stallung und Holzremise , nebst
2 Viertel Hofraithe , einerseits Kronenwirth
Lasch , anders . Jakob Wund 6 . , vornen die
Landstraße , Hinte » Kronenwirth Lasch .

BoderSweier , den 29 . Juli 1846 .
Das Bürgermeisteramt

Lauck . vcit . Kleinlogel .
SaSbachwalde » , Amts Achern . ( Liegen¬

schaftsversteigerung . ) Aus richterliche Verfügung
deö Großh . Bezirksamts Achern vom 17 . Juli
d . I . Nro . 13856 werden dem Joseph Hauser
und dessen zwei Kindern Bernhard und Friedrich l

Hauser ihre unten benannten Liegenschaften am
Dienstag den 18 . August d . J . ,

Nachmittags 3 Uhr , in der Sonne dahier im
Vollstreckungr -wege niit dem Bemerken össentlich
versteigert , daß wenn auch der Schätzungspreis
nicht geboten wird , der endgültige Zuschlag
doch erfolgt .

1 ) Die Hälfte von einer anderthalbstöckigen
Behausung nebst Scheuer und Stallung unter
einem Dach im Thal , einers . Anton Geiser ,
anders . Andreas Linderer , nebst einem Viertel
Baumgarten und Hofraithe . Anschlag 45 (1 fl .

2 ) Ein Morgen Ackerfeld am Köpsel ,
einers . Roman Lorenz , anders . Johann
Decker . Anschlag . 500 fl .

Summa . . 95Ofl .
Die Steigerungsliebhader werden auf be¬

nannten Tag und die bestimmte Stunde hiezu
eingeladen .

SaSbachwalden , den 18 . Juli 1846 .
Bürgermeisteramt .

Berger .

12f HaSlach . (Liegenschafts - Versteigerung, )
AnS der VerlaffcnschaftSmasse der Schneider
Xaver Neumeyer ' S Wittwe , Theresia geborne
Fischinger dahier , werden der Erbtheilung wegen
mit vbervormundschaftlicher Genehmigung nach¬
beschriebene Liegenschaften

DonnerStagS den 13 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in der Stadtwirthschaft
dahier öffentlich versteigert , nämlich :

1 .
Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus mit Stal¬

lung an der Seilerstraße , einers . Georg Schult¬
heiß und Xaver Buchholz , anders , der Garten .

2.
Ca . zwei Meßle Garten beim Hause , neben

dem Allmendgäßchcn nnd der Seilcrstraße .
3 .

Ciria zwei Sester Acker und Wiesen in der
Sommerhaldcn , neben Georg Kern und Franz
Zachmann .

4 .
Ca . zwei Sester Bergfeld im Gewann Spitzen¬

berg , neben Joseph Duffner und Anton Brücker .
Hiezu werden die Liebhaber eingcladen .

Haslach , den 21 . Juli 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Ruedin . vdt . Soderer ,
RachSschreiber

Redactiyn , Druck und Verlag von I - Otteni in Offenburg.
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